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(Äegn
pfleg[±afts(telle

D.m.S. „UJongoni"
der Deutfchen O[t-Rfrika-£inie 

für Oröer-£onno[[emente
Deutfcher Ablader

fjamburg 1, 14. April 1942
Rlönckebergßraße 10, Barkhof fjaus 2

»Hefne 91k. V/l 
bitte angeben

Haut Befchluß des 
(Janfeatifchen Oberlanöesgerichts fjamburg 

uom 10. Juni 1940 
Hktenjeichen: OLG VHI 128/40

An den nerrn f ißüberfinanzprasidenten fh i/amburg
Devisenstelle i

V/ AHamburg

ej. S. „SBanfloni“ & "Usaramo".
WnifeffBpofifion: Bremen - Kapstadt nr. 4
9Harte unb 9lumtner: D H 11

3al>l unb 2Irt ber ^arfffürfe: 1 Lift
^rf ber 2öare: Umzugsgut

^'^egenber ®jportred)nung, bie id) jurucferbifte
©igwfunra: in ^einbeslanb: Hans Herxheimer, "Hoxberg" Avenue de Mist, Newlands

Auftraggeber: Leopold Berent, Gotha (^rier)
Eigentümer: Bella oara Herxheimer, früher ^otha, Auguststr.14

Ich bitte die Devisenstelle um die Genehmigung vorstehen­
des Umzugsgut, welches von Bordeaux nach hier gekommen ist, durch 
den Versteigerer

»>.C.H. »JChopmann ^ohn, namourg 
bestmöglicnst versteigern zu lassen.

aus dem Arlos oei der Versteigerung bitte ich folgende 
hosten oezahlen zu dürfen:

1 .) an die Reederei Kosten für Lagerung in bordeaux
2 .) an die Speditionsfirma Schenker üo., Kosten und Eracht 

des Versandes von Bordeaux nach Hamburg, frei haus des 
Versteigerers.

5 .) Nothafengebühren von 13^ an die Keederei
4 .) an mich selbst Erstattung der kleinen Kosten, Drucksachen, 

ochreibgebühren, wie üblich.
5 .) an mich selbst Honorar wie üblich
6 .) O.L.G. - Gebühren
7 .) 5% Gebühren an den Versteigerer
8 .) Kosten der Versicherung zur Deckung sämtlicher Unkosten 

von 1-7, bei Verlust oder Beschädigung der »»are auf dem 
Transport. Das Umzugsgut selbst kann nicht versichert wer­
den. \

Die verschiedenen Kosten können heute nicht angegeben, 
afch nicht geschätzt werden. Abrechnung wurde ich später erteilen.

Bankkonto: Deutfche Bank Filiale (Jamburg, Depoßtenkaffe R, Seeburg, unter Rbolph Rieper, Rechnung D. „IDangom" 
paßfcheckkonto: (Jamburg 43258 unter flöolph J. U). Rieper - Urahtanfchrift: Röounnep (Jamburg - Jernfprechet: 32 53 55

C/0558 Heil Hitler!
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Pflegfchaftsftelle
Ü./1HS. „mongoni"

der Üeutfchen O[t-Rfrika-£inie 
für Orber-Connonemente 

Deutfcher Rbiabet

£aut Befchluß des 
tjanfeatifchen Oberlanbesgerichts (jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128,40

fiamburs 1, 14‘ April 1942
THönckebergftraße 10, Barkhof (jaus 2

anefne 91«. U/2 
bitte angeben

An den Herrn

Ooerfinanzprasidenten in Hamourg 
Devisenstelle

Hamourg .

e£. S. „XSaneoni“ & .«usaramo"
^anifeMMifion: Bremen - Kapstadt Br. 4
SRarfe unb Kummer: B.H. 12 

3a^( unb ber sPad[füde: 1 Lift
?lrt ber 5Bare: Umzugsgut

.......  (aut bcüiegenber @xporfred>nung, bie id) juruderbifte
in ^einbeslanb: Hans Herxheimer,"Boxberg" Avenue de Mist, Newlands 

Auftraggeber; Leopold Berent, Gotha (Arier)
©IpnrtfiKMa: Eigentümer; Bella uara Herxheimer, früher Gotha, Auguststr.14

Ion oitte die Devisenstelle um die Genehmigung vorstehendes 
Umzuösgut, welcnes von nordeans nach hier gekommen ist, durch den 
Versteigerer

d.G.n. pcnopmann ^onn, Hamourg 36 
bestmöglichst versteuern zu lassen.

aus dem Erlös oei der *ersteigerung oixte ich folgende mosten 
bezahlen zu dürfen:

1 .) an die Jieederei Kosten für Lagerung in Bordeaux
2 .) an die Speditionsfirma ucnenker <x ^o., kosten und Eracht des 

Versandes von Bordeaux nach Hamburg, frei Haus des Verstei&e- 
rers.

3 .) A,othafengeoühren von 13>» an die heederei
4 .) an mich selbst Erstattung der kleinen Kosten, Drucksachen, 

Bchreibgebühren, wie üblich.
5 .) an mich selbst Honorar wie üblich
6 .) 0.L.G.-Gebühren
7 .) 5% Gebühren an den. Versteigerer
8 .) Kosten der Versicherung zur Deckung sämtlicher Unkosten von 

1-7, bei Verlust oder Beschädigung der 7are auf dem Transport. 
Das Umzugsgut selbst kann nicht versichert werden.
Die verschiedenen Kosten können heute nicht angegeben auch 

nicht geschätzt werden. Aorechnüng würde ich später wie üblich er­
teilen.
Bankkonto: Deutfdie Bank Jiliale (jamburg, Depoßtenkafle R, Seeburg, unter Rbolph Bieger, Rechnung D. „tDangoni"

Poßfcheckkonto: (Jamburg 432 58 unter Röolph J. UL Bieger - Drahtanfchrift: Rboujmeg (jamburg - Jernfprecher: 32 53 55

_ Heil Hitler !



Hamburg, den 26. Oktober 1942

i
Am Sa,aipu»*<»fi«l «*•'»" 1

H 15 
3184/42 
Abw.Pfl.

1 .) an Herrn 
Adolph Meyer, 

Hamburg 1_____
Mönckebergstrasse 10

Barthof Haus 3
Ihr Antrag vom 22.10.1942

15 1 tanö. ^^^^^^^betr,: Abw.Pfl, D.-Usaramo" Nr, U 2
Rf=Inl.(R4 5219.35) Genehmigungsbescheid,

Ich erteile Ihnen die Genehmigung, 
den unter sinngemässer Anwendung der Richtlinien 
Abschnitt 11,21 der Devisenbewirtschaftung vom 
23.12.1938 bei Ihnen von dem Versteigerer

W.C.H. Schopmann A Sohn, Hamburg, 
hinterlegten Erlös aus der Versteigerung von 
Brewn^apstadt Onaugagut

wie folgt zu verwenden :

a) zur Bezahlung von Nebenkosten im Inlande für 
Rechnung Ihres Pfleglings laut Ihrer Abrechnung 
Ri 5219.35 ( in Worten: .......................

b)zur Einzahlung des Restbetrages in Höhe von
Ri 9061,43 ( in Worten: ................
auf das bei der Deutschen Bank. Filiale Hamburg 
Depositenkasse R Seeburg, Hamburg 1, Spitalerstr,16 
zu führende Sparkonto :

Adolph Meyef, Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für 
Unbekannte beteiligte 

(Herxheimer/Jotha/ Usaramo 2 )
Voraussetzung ist, dass das Hanseatische 

Oberlandesgericht Hamburg mit der Führung des Pfleg­
schaftskonto bei der genannten Bank einverstanden 
ist,

Üeber dieses Konto darf nur mit meiner 
Genehmigung verfügt werden.

Dieser Bescheid verliert nach einem Monat 
seine Gültigkeit.

++-H444 I

2.)’ Genehmigung erteilt gemäss $ 15 d. Dev.Ges, 
und R.E. 130/39 bezw. 14/40 D,St, 
sowie A.v.E, 17/40 A 45/40 D.St,

zurück an H 13 - z.d.A. - H - Ptleg.Akte : 
Adolph MeyeryHani>urg,



Der OberfinonspröRöent fiomburg
(Devisenstelle)

Gr. Burstah 31 (Hindenburghaus)

Geschäftszeichen F/

Hamburg, den 193

An

in

Betrifft: Antrag auf Mitnahme von Umzugsgut*

Auf Grund' der durch meinen Sachverständigen vorgenommenen Prüfung der von Ihnen zur Mitnahme 
ins Ausland bestimmten Sachen haben Sie eine ersatzlose Abgabe an die Deutsche Golddiskontbank, Berlin CUI, 

■ in Höhe von V 1
RM

(in Worten: Reichsmark 
zu zahlen.

Diesen Betrag haben Sie entweder, unmittelbar oder durch eine Reichsbankanstalt oder Devisenbank
auf das Girokonto der Deutschen Golddiskontbank, 
Berlin C 111, bei der Reichshauptbank Berlin

einzuzahlen.

Bei der Überweisung ist anzugeben: \ a

1. Verwendungszweck: Abgabe wegen Mitnahme von Umzugsgut gemäß Festsetzungsbescheid der
vv

Devisenstelle in Hamb u r g \
X

2. Im Auftrage von: (Ihr Name und Ihre Anschrift).

Die Einzahlungsbescheinigung ist mit diesen Angaben umgehend er Devisenstelle einzureichen.
49/39 D. St. | \

Die Abgabe darf nach RE _ ue I Nr. 2 oliiie Genehmigung deK Devisenstelle aus einem nach 
V X

§ 59 Dev.G. gesperrten Guthaben oder aus Ihrem eigenen AuswandererguthabeKgeleistet werden, wenn die 
Überweisung unmittelbar an die Deutsche Golddiskojitbank, Berlin C 111, vorgenolnjnen wird.

Im^Auftrag

Dev. V. 3. Nr. 9 (OFPräs Hmb Devst. F 10) 3000. 10. 8. 39



Pfleg[chafts[telle
O./m.S. „UJangoni" 

bet Deutfchen Oft-Rfrika-Cinie 
für Orber-Connoffemenfe

Deutfcher Rblaber

fjamburg 1, den 22. Oktober 1942 
mönckebergßtaße 10, Barkhof (Jaus 2

QHcinc 91». U 2 
bitte angeben

£aut Befchluß öes 
fjanfeatifchen Oberlanöesgetichis (Jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Rktenjeidien: OLG VIII 128 40

An den Herrn

Oberfinanzpräsidenten in Hamburg 
Devisenstelle,

23. OKI. ?942 Vm.

ep S. „SBangont“ aHanifeP-^ofifion: und "Usaramo
Sparte unb aiummer: Bremen-Kapstadt

Iburg 11H a;

•
 ainjabl ber ^adpfide: p H 12 1 Lift

?fH ber 2Dare: Umzugsgut

©igenfümcr in Jeinbeslanb: Frau Bella Sara Herxheimer, Gotha, Auguststr.14
JÖ«rß«K«r 1

SJerlaber 0&sr —
©jporteur )

$erpeller: —

0.2.©.: ©enebmigung Slftenjeicben 5 OLG VIII 170/41 vom 11.Februar 1942 
Seuifenpelle: ©enefjmigung Slffengeidjen

^Jertauf
durch

1. 23en»ertung: Sie 2Sare mürbe an bie Jirma W.C.H. Schopmann & Sohn, Hamburg 

öffentlich versteigert
gemäß meinem Slnfrag oom 31» Januar 194 2 nerfnup unb ausgelieferf.

14. April
2. SJerredjnung: Sie ^äuferßrma begabte an mid) ju ®unpen ber Seinbßrma ben betrag non 

WR. 14.280*78

2lus biejer Summe jaulte id) ju Saßen ber Seinbßrma bie in ber 2lnlage angegebenen Seträge.

3. ^KePgutyaben ber Jeinbfirma: 3rf> ben SSefrag non

9*°6!.4^aut 2(nIage alg pestgeld

bei ber Seuffdjen §3anf, SepojifenfaPe 3^, Seeburg, Hamburg 1, Spitalerßraße 16, auf-etnem-Sp<wtanenbu^
3  ̂ unler Sejeidinung Adolph Meyer AbwesenheitsPflegschaft

für Unbefannfe Seteiligfe
Herxheimer / Gotha / üsaramo 2

gejperrf Jur bas $anfealifd)e ©berlanbesgeridp Jamburg unb für bie SenifenPeße Jamburg 
anlegen 311 burfen.



Slbolpb SReyer Jamburg, ben......22 •...9^ ober 194 2

%brcd)nun0 ju meiner 9lr. ü 2

I. 3d) erhielt gu ©unffen ber geinbprma:

Bella..Sara. .Herxhei.me.r. früher . 
Auguststr. 14

II. 3<b gafjlfe aus biejer ©urnrne:

1. 2In bie Weberei 13% 5Rof$afengebuIjren

2. 2In ben .föajenbefrieb ber SReeberei Sagergelb

3. SRedjnung ber ©pebifionsßrma 

&,Co....Rchg,...1.7,§,4.S......

4. ?3ertnittkr--sProvifion

5. Verriebenes
Woermann-Linie Rchg. 27.7.42 
Hauptzollamt St. Annen

6. 53erßd>erung

7. kleine Poften

8. Briefe unb ’Porti

9. ^Pflegf^affsgebu^ren

10. ©ebneren bes ©.£.©.

Ö63 95/

14.28C • 78

1957
1837

65 *
.10'

65

15

21 70 '
451 45 •

7 50/

2Reine 3<»b^ngen 5.219 35

SRejtguf^aben ber Jeinbprma SR2R. 9.061 43



Der DberfthanjpröpbeiH

3m Sdjriftroettyfcl ainu

Sad;g«H«t

Hamburg, den 26. Oktober 1942

5202/42 
Abw.Pfl.

E 1 uni unbekannt 
RI=Inl.(RI 7016.50)

Herrn
Adolph Meyer

Ihr Antrag vom 22.10.1942 
betr.; Abw.Pfl, D, "Usaramo*

Hamburg 1
MÖncke ber g’strasse 10
Barkhof Haus 5

Nr. U 1

Genehmigungsbescheid,

Ich erteile Ihnen die Genehmigung, 
den unter sinngemässer Anwendung der Richtlinien 
Abschnitt 11,21 der Devisenbewirtschaftung vom 
25.i2.i958 bei Ihnen von dem Versteigerer

W.C.IL Schopmann & Sohn, Hamburg, 
hinterlegten Erlös aus der Versteigerung von

Bremen-Kapstadt Nr,4, 1 Lift Umzugsgut
7 rt. RI 20 559.oO 1/

wie folgt zu veTWöHÜBfr fr ' *

a) zur Bezahlung von Nebenkosten im Inlande für 
Rechnung Ihres Pfleglings laut Ihrer Abrechnung 
RI 7016.50 y ( in Worten: ••••••.... •

b) zur Einzahlung des Restbetrages in Hohe von 
Ri 15 323.30 ( iß Worten: ..........................
aur aas oei der Deutschen Bank Filiale Hamburg 
Depositenkasse R Seeburg,Hanburg 1, Spitalerstr.16; 
zu führende Sparkonto :

Adolph Meyer, Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für 
Unbekannte Beteiligte

(Herxheimer/Gotha/ Usaramo 1 )
Voraussetzung ist, dass das Hanseatische 

Cberlandesge richt Hamburg mit der Führung des Pfleg­
schaftskonto bei der genannten Bank einverstanden 
ist»

Ueber dieses Konto darf nur mit meiner 
Genehmigung verfügt werden.

d V l

Dieser Bescheid verliert nach einem Monat 
seine Gültigkeit.

4-44441 41 f 4

2.) Genehmigung erteilt gemäss § 15 d. Dev.Ges 
R.E. lJO/39 bezw. 14/40 D.St. 
sowie A.v.E. 17/40 & 45/40 D.St.

zurück aa H 1? - z.d.A. -H- Pfleg.Akte : 
Adolph Meyer, Hamburg



Der Oberfinonmßöent Homburg
(Devisenstelle)

Gr. Burstah 31 (Hindenburghaus)

Hamburg, den 193

Geschäftszeichen F/ /
k
\ An

in

ft

Betrifft: Antrag auf Mitnahme von Uyizugsgut

n vorgenommenen Prüfung der von Ihnen zur MitnahmeAuf Grund der durch meinen Sächverständi .. —....    o.......... ............     .
ins Ausland bestimmten Sachen liäben Sie eine ersaj$ose Abgabe an die Deutsche Golddiskontbank, Berlin C 111,

in Höhe von

(in Worten: Reichsmark 
zu zahlen.........

Diesen Betrag haben Sie entwe 
auf das Gjrok 
Berlin C

einzuzahlen.

RM

uriimittelbar oder durch eine Reichsbankanstalt oder Devisenbank
to der Deutschen Golddiskontbank, 
der Reichshauptbank Berlin

Bei der Überweisung ist a
1. Verwendungszweck:,/Abgabe wegen Mitnahme von Umzugsgut gemäß Festsetzungsbescheid der

* Devisenstelle in Hamburg

■ (Ihr Name und Ihre Anschrift).2. Im Auftrage vor/

Die Einzahlungsbes^heinigung ist mit diesen Angaben umgehend der Devisenstelle einzureichen. 
/ 49/39 D. St

Die Abgabe darf flach RE _ ge I Nr. 2 ohne Genehmigung* der Devisenstelle aus einem nach 

§ 59 Dev.G. gesperrt Guthaben oder aus Ihrem eigenen Auswandererguthaben geleistet werden, wenn die 
Überweisung unmitt^bar an die Deutsche Golddiskontbank, Berlin C 111, vorgenommen wird.

(m Auftrag

Dev. V. 3. Nr. 9 (OFPrüs Hmb Devst. F 10) 3000. 10. 8.39



PflegfchaftsHelle
Ü./m.S. „IDangoni" 

ber Deuffchen Oft-Rfrika-£inie 
für Orber-Connoffemente 

Deutfrher Rblaber An den Herrn

fjamburg 1, den 22.Oktober 1942
Tnöncksbetgflraße 10, Barkhof fjaus 2

Qnetae 91*.t.... 
bitte angeben

taut Befchiuß öes Oberfinanzpräsidenten in Hamburg
fjanfeatifchen Oberlanbesgerichts fjamburg Devisenstelle . ,

vom 10. Juni 1941
Bktenseichen: OLG VIII m b u r g

Brustah

128/40
23. OKI i942 Vm.

SRanifeft^ofifion:

Bremen-Kapstadt

1 Lift

31

ej. S. „SBangoni“

SRarte unb Plummer:

Stngabf ber ‘’Padßüde:
2trt ber VJare: Umzugsgut

©igentümer in Jeinbeslanb: Bella Sara Herxheimer, Gotha, August st r. 14
.©erlMer |

Verlaber ober -------
(Exporteur /

^erffcller: ------

(S>. 2. @enet)migung 2tftengeid)en 5 OLG VIII 170/41 vom 11. Februar 1942

SenijenfteKe: Seneßmigung 2tftengeicben ------

%3erfauf
durch die Firma w.^.H. Schopmann & Sohn,

1. Verwertung: Sie SBare rourbe att-bie-Jirma Hamburg

öffentlich versteigert
gemäß meinem Vntrag »om 14. April 194 2 nerfauff unb ausgeliefert.

2. Verrechnung: Sie ^äuferßrma bejaßlfe an miet) gu @unßen ber Jeinbfirma ben Vetrag non

WR. 20.339*80

21us biefer ©umme gatjtfe ich gu Saßen ber geinbfirma bie in ber 2inlage angegebenen Sefräge.

3. SReffgufbaben ber Jeinbfirma: 3$ ben 53efrag non

SR2R. 13.323.30 (aut Stnlage a]_s Festgeld
bei ber Seuffdjen 33anf, SepofitenfaJJe SR, ©eeburg, Jamburg 1, ©pifaierßraße 16, <«tf-eittettt-©parfaßefthH<b 
SRr. unter ber 25egeid)nung Abwesenheitspflegschaft Adolph Meyer

für Unbetannte beteiligte

Herxheimer / Gs»otha / Usaramo 1

gejperrf Jur bas $anjeafif<he ©berianbesgerkhf Jamburg unb jur bie Seuijenffelle Jamburg 
anlegen gu ^urjen.
angutegt. //



SIboIpb SReyer Ä t e 22. OktoberJamburg, ben........................................
2

194

^Ibre^nung ju meiner 9Xr. U 1

I. 3dj erlieft ju Sunßen ber Jeinbßrma:

Bella Sara Herxheimer, früher Gotha

863 95 J

20.33$ 80Auguststr. 14
II. öd) jabtfe aus biejer Summe:

1. 2ln bie SReeberei 15% SRof^afengebubren

2. 2In ben Jöafenbefrieb ber SRecberei Sagergelb

3. ^erfmung ber Spebifionsfirma

Schenker & CGRchg.lJ.6.42

4. ^ermiffler^rooifion

5. 5Jerfd)iebenes 
Woermann-Linie Rchg. 27.7*42 
Hauptzollamt St. Annen

2783
2615 15^

6. SJerßcberung

7. kleine .Roßen

8. Sriefe unb ^orfi

9. spßegfcfjajfsgebüfnen

10. ®ebuf>ren bes

65

15

21
642

10

<

70’
20'
50"

9Reine ßa^Iungen 7*016 50

sfteßguffjaben ber geinbßrma........................................... 13.323 30
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